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Wien ,Mittwoch30 .Jänner1895

( dasZählenvonHartgeld¬
überflüssig . )derstädtischeHaupt¬
kassen - Controlo ,BaurenKomar¬
Leiter der städtischenHauptkassen¬
Abtheilung in Hernals hat einen
einfachen ,dabei aberhöchst
praktischen Apparat ,erfunden
und denselben auchpatentiren
lassen ,der das Zählendergan¬
baren ,nochnicht imGebrauch
gewesenenMünzenüberflüssig
machtunddasEinrollirenaller
Münzenungemeinerleichtert
und in der kürzesten Zeiter¬

möglicht .
der wesentlichsteBestandtheil

diesesApparatesist ein Rohraus
Cellulo ,dessen Durchmesser
je nachBedarfdemRadius
des Guldensder Kronetc .
entspricht .DerBodendieses
Rohresist mittelst einerGewin¬
deschraubederartverstellbar ,
dasauf dieVerschiedenheit
der dicke der Münzenein¬
zelner Gattungenaus denver¬
schiedenenPraejahrenRück¬
sicht genommenwerden
kann .Sollen z .B .Rollenmit
50 Silberguldenaus demJahre
1868 abgezahlt undcollirt
werden ,so werden in die
Cellulose 50 fl hineinge¬
zähltundderBodendesRohres
sogestellt ,daßdieFlächedes
oberstenGuldensgenau ,mit
derRohrkantezusammenfällt.
Dasauf dieseArt richtigge¬
stellte Rohrwirdaufeine
Metallschüsselaufgestecktund
am oberen Ende miteinem
flachenTochterversehen,in
welchendie zuvollirenden
Silbergulden ,ohneZahlung
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hineingeworfenwerden .Sodann
wirddas Rohr ,mit demGehalte
von50fl wiederherausgenom¬

men und sammt demGelde
einrollirt .VordemVerschlusse
der RollewirddasRohrheraus¬

gezogen .
Die Manipulation ist ein

ungemeinsichere ,undrasche
erfordert gar keineVorübung
undzeichnetsich derApparat
auch durch Einfachheit aus .

für abgenützteMünzenist der ApparatzumraschenKolle¬
ren sehr geweckmäßig.DiePach¬
leute ,welchendiesenApparat
bisher gesehen und dieMan¬
pulation mit demselbenkennen
gelernt haben ,äußerten sichin
günstigster Weise über die
Vortheile desselben .

(Lehrmittelausstellung . )der
im siebenten WienerSchulin
spectionsbezirkeins Lebenge¬
tretene Lehrmittelubveran¬
staltet im Juni l .J .imehema¬
ligen SchulgebäudeRudolfsheim ,
Prinz Karlasse ,eineAusstel¬
lung von Lehrmittelnaller
Art ,Präparaten Sammlun¬
gen von Naturobjekten ,Plä¬
nen Karten ,Tabellen ,Schüler ,
arbeiten ,aus demHandfertig¬
keitsunterrichte ,Werkzeugen
zur Anfertigung vonSamm¬
lungen . . w.DieVorarbei¬
ten hiezu sind bereits im
vollen Zuge ,underfreut
sich das Unternehmender
ungetheilten Zustimmung

seitens der gesammten
Lehrerschaft .



WienerStadtrath
Abendsitzungvom30 .Jänner.
VorsitzenderWintergermeister

Matzen .
S .K .Mayerbeantragtdie

Kostender Beleuchtungauf
demCentralfriedhofe mitca¬
8250fl ,unddie Mehrkosten
für denBeerdigungsdienstu

sowie herstellungen undAn¬
schaffungenfür dieFried¬
höfein denneuenBezirken
per 12000fl pro 1894zugeneh¬

migen .( Angenommen . )
S .R .in referirt über

ein neuerliche Eingabeseitens
der UnternehmungzurErrich¬

tung desUnterhaltungslab
lissements ,Venedigimsoge¬
nannten englischen Garten
im . k .Präter .Zugleichmit
der Eingabe legen die Unter¬
nehmergenaueSituationsplän¬
vor ,welcheauf Grunddes
commissionetenVerhandlungs¬
ergebnissesangefertigtwerden
und aus welchenhervorgeht ,
daß die vomStadtrathege¬
hegtenBefürchtungender¬
malennicht mehrbegründet
erscheinen .Nachlängerer
Debattewirdder Beschlußge¬
fast :DerStadtratherhebt
gegendieprovisorischeVer¬
bauungdieser Realitätohne
vorhergegangenParcellirung
derselben ,keineEinwendung

S .R .Warmeferirt
über die politischeBegehung,
nationscommission undEnt¬verhandlung
eignungshinsichtlich
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derTheilstreckehitzigbis
GungendorferSchlachthaus
der Wienthallin derStadt¬
bahn .NachdemProjektesollen
in dieser Werkederhalte¬
stellenerrichtetwerdenu .g .
Schönbein ,Lobkowitzbrückund
Margarethengerte .Dieselben
kommen durchwegs imUnter¬
grund zwischen Sitz und
Puttermauern zuliegendieselben
und sollen für beide Zeug¬
richtungen gekannte ,hundert
bis hunderthenigMaler
lange in Person mit
Überbautenfür lasseund
Martelocalitäten erhalten .
derReferentbeantragtbeider
politischenBegehungzuver¬
langen ,daß beimBehaben¬
auf die Anlageeinermin¬
destens10 Meterbreiten
fahrbückean Stelledes
RobingerTagesinder
AxederPfeiffergasseent¬
sprechenRücksichtgenommenwerde ,daals Ersatzfürdie
bestehendeSchlachthausbrückeunddenWackeroderReg¬
eine mindestens10Meter

breite BrückedurchEinwoh¬
bungdesWienflussesinder AxederMoriggasse
zurAusführunggelangensoll ,wandieBahndaselbst
zuüberdecken,dieEindeckung
derBahn ,istvorläufigen
der AusdehnungderWien¬
Flusseingölbunganden
Uebersetzungen ,dannlange
desGumpendorferSchlachthauses



76 in der Ausdehnung vonder
Kaiser Josef Brücke bis zur
haltestelle ,Margarethengertel

auszuführen .die AntragdesReferen¬
ten werdengenehmigt .

Rechnungsabschlußfür1893die
zurPrüfungdesHauptrechnungs¬abschlußenderStadtWienpro
1893eingesetztegemeinderäthliche
Commissionhat in ihrerheutigen

zweitenSitzungihreArbeit
beendet .denBeamtenderstädt ,wechsel
tung wurdefür diemustergiltige
zusammenstellungderRechnungs¬
abschlüssendie Anerkennungder
Commissionausgesprochen

In der nächstenWochewirddas
ReferatüberdieseVorlagebereiten
im kleinen des Gemeinderher¬
erstattet werden .
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Städtetag . )der vomStadt¬
rathe beschlosseneStadttagwird
in der zweitenHälftedesMona¬
des Februar in Wienlagenund
dürften ,die Berathungen ,welche
nicht öffentlich gepflogenwerden
sechs Tagewahren

humanitaresLegat . )derkurz .
lich hier verstorbeneFabriksbe¬
sitzer Gustav Wagenmannver¬
machte 1000 fl ,den Armendes

BezirkesPavoritenund1000fl .
den Armen in den übrigen
MeinerBezirken.

(Faschingschrank. )Bürger.
meisterDr .Grübthat ,dasPro¬
lectorat des am25 .Februar
l .J .in RachersBallsaale
stattfindendenPädagogiums,
Kränzchen übernommen

(Genossenschaftliches.)DieStatthaltereihat

die abgeändertenStatuten
der Gehilfenversammlungdes
schiedsgerichtlichenAusschusses
und derLehrlingskranken
kassa der Genossenschaftder
Zuckerbäcker ,Buchenbacher
HohlhippenwegerLandten¬
macherLebzelterWachszieher
undChocolademachergenehmigt .

Deputationder . k .Forster
Nach Wiederaufnahme der
Reichsrathsverhandlungen zwi¬
schen2 .und25 .Februar. J .
wird eine Deputation von

. k .Försternin Wienerschei¬
nen umeine Besserungihrer
materiellen Lageanzustreben ,
Eswerdenwahrscheinlichalle
im Reichsrathe vertretenen
Kriegreiche ,undLänderdurch
Abordnungen in der Depu¬
tation vertreten sein


	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77

